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AMTLICHES

Große Kreisstadt Calw

Öffentliche Bekanntmachung
3. Änderung der Hauptsatzung vom 29. Januar 2004

Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Calw hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 29.01.2004 folgende 3. Änderung der Hauptsat-
zung vom 23.07.1999 beschlossen:

3. Satzung
zur Änderung der Hauptsatzung

vom 23. Juli 1999

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2000 (GBl. S. 745) hat
der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Calw in seiner Sitzung am
29.01.2004 die folgende Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
vom 23. Juli 1999 (bekannt gemacht am 30. Juli 1999), zuletzt
geändert am 23.07.2002 beschlossen.

§ 1

Es wird folgender § 1 a eingefügt:

§ 1 a
Ältestenrat

Der Gemeinderat bildet einen Ältestenrat. Zusammenset-
zung, Geschäftsgang und Aufgaben des Ältestenrats
werden in der Geschäftsordnung des Gemeinderats gere-
gelt.

§ 2

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung
in Kraft.

Ausgefertigt

Calw, den 30. Januar 2004

gez. Manfred Dunst
Oberbürgermeister

Hinweis zur vorstehenden Satzung

Eine Satzung, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeord-
nung zustande gekommen ist, gilt 1 Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustandegekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind.

2. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Stadt Calw un-
ter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 dieses Hinweises geltend
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 dieses
Hinweises genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend
machen (§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg).
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Sitzung des Betriebsausschusses SEC
(öffentlich/nichtöffentlich)

Sitzungstermin: Donnerstag, 19.02.2004, 18.15 Uhr
Ort, Raum: Rathaus Calw, Großer Sitzungssaal

TAGESORDNUNG

Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
2. Flächenkanalisation Weltenschwann

- Abschnitt Dorfwiesenstraße
3. Anfragen und Anträge

Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses
Calw-Oberreichenbach (öffentlich/
nichtöffentlich)

Sitzungstermin: Donnerstag, 19.02.2004, 18.00 Uhr
Ort, Raum: Rathaus Calw, Großer Sitzungssaal

TAGESORDNUNG

Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
2. Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft

Calw - Oberreichenbach
Feststellungsbeschluss für die gewerbliche Baufläche
am Würzbacher Kreuz

3. Waldsiedlung Wimberg
- Antrag beim Regierungspräsidium Karlsruhe zur Einlei-
tung des Zielabweichungsverfahrens -

4. Stadtteil Stammheim "Parkplatzerweiterung Freibad"
Änderungsverfahren gemäß § 2 Abs. 4 BauGB

5. Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft
Calw - Oberreichenbach
Änderungsverfahren gemäß § 2 Abs. 4 BauGB
Ortsteil Igelsloch, gemischte Baufläche Schömberger
Straße

6. Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft
Calw - Oberreichenbach
Änderungsverfahren gemäß § 2 Abs. 4 BauGB
"Sonderbaufläche Vereins- und Theaterhaus Würzbach"

7. Anfragen und Anträge

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
(öffentlich/nichtöffentlich) im Anschluss
an die öffentliche Sitzung des
Betriebsausschusses SEC

Sitzungstermin: Donnerstag, 19.02.2004, ca. 19.00 Uhr
Ort, Raum: Rathaus Calw, Großer Sitzungssaal

TAGESORDNUNG

Öffentlicher Teil

1. Bekanntgaben

2. Flächenkanalisation Weltenschwann
- Abschnitt Dorfwiesenstraße

3. Klarstellungs- und Ergänzungssatzung für die Ortsteile
Altburg
- Weltenschwann und Spindlershof
- Auslegungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 2 BauGB -

4. Bebauungsplan Freibad Stammheim
- Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB -

5. Stadtteil Stammheim
- Parkplatzerweiterung Freibad Stammheim
- Flächennutzungsplan-Änderungsverfahren gemäß § 2
Abs. 4 BauGB

6. Anfragen

Bei der Großen Kreisstadt
Calw sind für das Kinder-
gartenjahr 2004/2005
noch Ausbildungsstellen zur/zum:

Anerkennungspraktikantin /
Anerkennungspraktikanten

Berufskollegiatin / Berufskollegiat
zu besetzen.

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche und interessante
Tätigkeit in angenehmer Arbeitsumgebung mit freundli-
chen und hilfsbereiten Kolleginnen/Kollegen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie Ihre Bewerbung an die

Stadtverwaltung Calw, Personalamt
Wilma Schmid, Marktplatz 9,

75365 Calw

oder per E-Mail an

wschmid@calw.de

Für nähere Auskünfte zu den Aufgaben selbst, steht Ihnen
Pia Tomppert von der Abteilung Schulen und Kindergärten
unter der Tel.-Nr. 07051 167-212, in Personalangelegenhei-
ten Wilma Schmid unter der Tel.-Nr. 07051 167-230 zur
Verfügung.

Stadtadressbuch
Die Novo-Print Verlags GmbH aus Fellbach bei Stuttgart be-
reitet derzeit in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung
Calw die 9. Auflage des Stadtadressbuches vor. Das auf
neuestem Stand erscheinende Stadtadressbuch wird für alle
Haushaltungen und Betriebe ein nützliches Nachschlage-
werk sein und voraussichtlich 2005 erscheinen.
Herr Manfred Beck von der Novo-Print Verlags GmbH ist
dieser Tage in Calw unterwegs, um Werbepartner für das
Stadtadressbuch zu gewinnen.

Redaktionsschluss
in den Ortsverwaltungen der Stadtteile Altburg, Hirsau,
Holzbronn, Stammheim und Wimberg ist auf jeweils spätes-
tens

Dienstag, 12.00 Uhr
festgelegt.

Für die Stadtteile Calw, Alzenberg und Heumaden ist der
Redaktionsschluss immer

Dienstag, 18.00 Uhr
Bürozeiten der Pressestelle im Rathaus

Dienstag, 9.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch, 13.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag, 9.00 - 13.00 Uhr
Telefon 07051 167-115, Fax 07051 167-265
E-Mail: calwjournal@calw.de
Wir bitten diese Zeiten zu beachten. Außerhalb dieser Zei-
ten bitte nur schriftliche Anfragen per E-Mail oder Fax
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Sprechzeiten der Stadt Calw
mit Außenstellen

Stadtverwaltung Calw, Marktplatz 9,
(Telefonzentrale: 167-0 / Fax: 30082)

Montag - Mittwoch und Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 08.30 - 11.30 Uhr
und 14.00 - 18.30 Uhr
Ortsverwaltung Altburg (Tel. 59091, Fax 6762)
Ortsverwaltung Hirsau (Tel. 9675-0, Fax 967522)
Ortsverw. Stammheim (Tel. 93695-0, Fax 93695-95)

Montag - Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstagnachmittags 14.00 - 18.30 Uhr

Standesamt für Stammheim und Holzbronn
während der üblichen Sprechzeiten.

Rentenberatung für Stammheim und Holzbronn

Montag, Dienstag, Donnerstag 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstagnachmittags 14.00 - 18.30 Uhr

Ortsverwaltung Holzbronn
Tel. 07053 7475 und Fax 07053 6584

Montag, Mittwoch, Donnerstag
und Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 08.30 - 11.30 Uhr

15.30 - 18.30 Uhr

Sprechstunden des Ortsvorstehers

Montag 10.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Verwaltungsstelle Heumaden, Gerhart-Haupt-
mann-Str. 25, (Tel.: 930212 / Fax: 930213, ggf. über
Zentrale Stadtverwaltung Calw, Tel.: 167-0)

Montag 14.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.30 Uhr
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Wimberg, Ostlandstraße 11,
(Tel.: 9669-45 / Fax: 966946, ggf. über Ortsverwal-
tung Altburg, Tel. 59091)

Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Nachfolgende Service-Leistungen werden sowohl
im Rathaus Calw (Marktplatz 9, Meldeamt), als auch
in den Ortsverwaltungen, der Verwaltungsstelle
Heumaden und der Verwaltungsstelle Wimberg an-
geboten.
Bitte benutzen Sie je nach Wohnort dieses Angebot
vor Ort.
- Personalausweise, Reisepässe und Kinderausweise
- An-, Ab- und Ummeldungen von Bürgern
- Fotokopien und Beglaubigungen
- Führungszeugnisse
- Lohnsteuerkarten
- Melderegisterauskünfte
- Aufenthalts- und Meldebescheinigungen
- Ausgabe von Landesfamilienpässen
- Gewerbeangelegenheiten, An-, Ab- und

Ummeldungen
- Entgegennahme von Fundsachen
- Anträge für Schwerbehindertenausweise
- Hundehaltung (An- und Abmeldung)
- Annahme von Führerscheinanträgen
- Annahme von Fischereischeinanträgen
- Annahme von Sozialhilfeanträgen
- Annahme von Wohngeldanträgen
- Annahme von Erziehungsgeldanträgen
- Annahme von Anträgen zur Rundfunkgebührenbefreiung

Andere Ämter

Amt für Landwirtschaft, Landschafts- und
Bodenkultur Wildberg

Nach dem Grundstücksverkehrsgesetz ist über die Genehmigung zur
Veräußerung nachstehenden Grundeigentums zu entscheiden:
Gemarkung Calw:
Flst.Nr.: 124, 131, Fläche: 6370 m2, Nutzung: Dauergrünland
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter An-
gabe der Kaufpreisvorstellung dem Amt für Landwirtschaft Wild-
berg, Klosterhof 1, 72218 Wildberg bis zum 23.02.2004 schrift-
lich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 2160 8481.02/0418-2003

Tierprämien
Das Antragsverfahren für Schlacht- und Sonderprämien ist für das
Jahr 2003 weitgehend abgeschlossen. Tiere, die in 2003 ge-
schlachtet wurden, können nur noch bis 01.03.2004 beantragt
werden. Voraussetzung dafür ist, dass die zu beantragenden Tiere
zum Antragszeitpunkt nicht länger als 6 Monate geschlachtet sind.
Das LFL Kornwestheim hat dazu für alle in Frage kommenden Tiere
Anträge gedruckt, die den betreffenden Antragsstellern zugesandt
wurden. Falls Sie keinen Antrag erhalten, aber noch Tiere zur
Schlacht- oder Sonderprämie zu beantragen haben, bitten wir Sie,
sich mit uns telefonisch (07054 9274-26) in Verbindung zu setzen.

Recyclinghof Zettelberg

Öffnungszeiten
Mittwoch und Freitag 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Recyclinghof Simmozheim

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 7.30 - 12.00 Uhr

13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Deutsche Bahn AG

Fahrplan- und Tarifauskünfte über
11861 (gebührenpflichtig, 24-Stunden-Service)
Reine Fahrbahnauskünfte im DB Sprachdialogsystem
0800 1507090 (kostenfrei, 24-Stunden-Service)
Reise-Zentrum Calw, Bischofstr. 10, Calw
Servicezeiten:
Mo - Fr. 9.00 - 12.45 und 14.15 - 17.00 Uhr
Tel./Fax 07051 2355

Bildung, Bücher, Schulen

Stadtbibliothek
Altburger Str. 14, 75365 Calw
Telefon (07051) 40516, Fax: 930031
Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen
Di. 10.00 - 18.00 Uhr
Mi. - Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
(Do. bis 18.30 Uhr)
1. Sa. im Monat 9.00 - 13.00 Uhr
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Volkshochschule Calw e.V.
Veranstaltungen in der Woche vom 16. bis 22. Februar

Vorträge

(A) Konsequenz: Wie Eltern lernen, was Kinder brauchen
Nr. 32564*
Entwicklungspsychologische Zusammenhänge sind unspektaku-
lär, aber klar, plausibel und hilfreich.
Leitung: Hermann Liebenow, Dipl.-Psychologe
Montag, 16.02.2004, 20.00 Uhr
Calw-Heumaden, Ev. Gemeindehaus
Gebühr: EUR 7,00 (Jugendl. EUR 5,00) / 2,00 U.Stdn.

(A) "Ist mein Kind schulreif?"
Nr. 32562*
Eltern und Erzieher, an die sich dieser Vortrag in erster Linie wen-
det, sollten genau prüfen, ob ihre Kinder von ihrer Gesamtreife
her wirklich in der Lage sind, die schulischen Anforderungen mit
Erfolg zu erfüllen!?
Leitung: Heinz Hemling, Dipl.-Psychologe, Klinischer Psychologe BDP
Dienstag, 17.02.200, 19.30-21.45 Uhr
Calw, VHS, Alte Lateinschule, Raum 02
Gebühr: EUR 9,00 (Jugendl. EUR 7,00) / 3 U.Stdn.

Wie funktioniert eine Gelenkendoprothese
Nr. 40168*
VHS im Krankenhaus
Leitung: PD Dr. med. Martin Manner, Chefarzt Chirurgische Abtei-
lung, Kreiskrankenhaus Calw
Mittwoch, 18.02.2004, 19.00 Uhr
Calw, Kreiskrankenhaus, Gemeinschaftsraum
Gebührenfrei / 2,00 U.Stdn.

Bilder auf der Festplatte - wie geht’s weiter?
Nr. 46137*
Vortrag
Präsentation gängiger Hard- und Software, Bildausgabe mit DVD
und Beamer, Wege zum "richtigen" Bild (I-port, Image Load On-
line, Druckerarten)
Leitung: Jens Bartmann
Mittwoch, 18.02.2004, 19.30-21.30 Uhr
Calw, VHS, Alte Lateinschule, Raum 02
Gebühr: EUR 4,00 (Jugendl. EUR 3,00) / 2,67 U.Stdn.
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett
Nr. 40092*
Leitung: Privat Doz. Dr. med. Günter Oettling
Donnerstag, 19.02.2004, 19.30 Uhr
Calw, Kreiskrankenhaus, Gemeinschaftsraum
Gebührenfrei / 2,00 U.Stdn.

Einführungsvortrag: Ich bestelle mein Haus
Nr. 41011*
Es ist ausreichend Zeit für Fragen und Diskussionen vorgesehen.
Referent: Heinz Belz, Kreisseniorenrat Calw e.V.
Donnerstag, 19.02.2004, 19.00 Uhr
Calw, VHS, Alte Lateinschule, Raum 02
Eintritt frei / 2,00 U.Stdn.
In Zusammenarbeit mit dem Kreisseniorenrat Calw e.V.
Kurse, Seminare
(A) Textverarbeitung mit Word Aufbaukurs 1
Nr. 36533*
Voraussetzung: Kenntnisse entsprechend
"Textverarbeitung Grundkurs"
Leitung: Yvonne Strecke
4-mal montags 8.30-11.30 Uhr
Beginn: 16.02.2004 (nicht am 23.02.)
Calw, VHS, Alte Lateinschule, Raum 04
Gebühr: EUR 128,00 / 16,00 U.Stdn.
(A) Excel Workshop Nr. 36613
Vorlagen und Diagramme
Voraussetzung: Kenntnisse entsprechend "Excel Grundkurs"
Leitung: Gerhard Fauser
Mittwoch, 18.02.2004, 19.00-22.00 Uhr
Calw, VHS, Alte Lateinschule, Raum 04
Gebühr: EUR 32,00 / 4,00 U.Stdn.

(A) T’ai Chi Chuan und Chi Kung
Schnupperkurs Nr. 40140*
Leitung: Stephan Büchting-Hansing
5-mal, ab Mittwoch, 18.02.2004, 18.00-19.15 Uhr und Samstag,
20.03.2004, 9.00-14.00 Uhr
Calw, VHS, Alte Lateinschule, Raum 12
Gebühr: EUR 91,50 / 13,33 U.Stdn.

(A) T’ai Chi Chuan - Ch’i Form-Aspekt zu Teil 1-2
Nr. 40145*
Leitung. Stephan Büchting-Hansing
18-mal mittwochs 20.30-21.30 Uhr
Beginn: 18.02.2004
Calw, VHS, Alte Lateinschule, Raum 12
Gebühr: EUR 168,00 / 24,00 U.Stdn.

(A) Spanisch Grundkurs 1
Nr. 47176*
Lehrbuch: "Mirada" ab Lektion 1
Leitung: Silvia Kern
15-mal donnerstags 19.00-20.30 Uhr
Beginn 19.02.2004
Calw, Realschule / 30,00 U.Stdn.

(A) Meisterschule Zeichnen für Anfänger und
Fortgeschrittene
Nr. 48010
Sehen-Skizzieren-Zeichnen
Leitung: Tamara Gross
5-mal freitags 19.00-21.30 Uhr
Beginn: 20.02.2004
Calw, VHS, Alte Lateinschule
Gebühr: EUR 46,00 (Jugendl. EUR 35,00) / 16,67 U.Stdn.

(A) Willst du deine russische Muttersprache trainieren?
Nr. 47245*
Leitung: Julia Sperling
Kostenloser Schnuppertermin am 20.02.2004
15.00-16.30 Uhr
danach 6-mal freitags ab 12.03.2004, jeweils 15.00-16.30 Uhr
Calw, VHS, Alte Lateinschule, Gebühr: EUR 36,00 / 12,00 U.Stdn.
Anmeldeschluss: 17.02.2004

(A) bedeutet: Anmeldung in der VHS-Geschäftsstelle bzw.
den Rathäusern der Teilorte erforderlich!
Sichern Sie sich durch rechtzeitige Anmeldung einen Platz
im gewünschten Kurs!
Beachten Sie bitte auch die Ankündigungen zu den Veran-
staltungen in den Calwer Teilorten auf den betreffenden
Seiten!
Das Gesamtprogramm der Volkshochschule finden Sie im
144-seitigen VHS-Programmheft sowie im Internet:
www.vhs-calw.de

So erreichen Sie uns:
Volkshochschule Calw, Geschäftsstelle, 75365 Calw,
Kirchplatz 3, Postanschrift: 75354 Calw, Postfach 1441,
Tel.: (07051) 93650; Fax: (07051) 936516; E-Mail:
mail@vhs-calw.de

VHS in Altburg:
Rathaus, Tel.: (07051) 59091, Fax: (07051) 6762
VHS in Heumaden:
Telefon: (07051) 93650, Fax: (07051) 936516
VHS in Hirsau:
Rathaus, Telefon: (07051) 967511, Fax: (07051) 967522
VHS in Stammheim:
Rathaus, Telefon: (07051) 9369514, Fax: (07051) 9369595
VHS in Wimberg/Alzenberg:
Telefon: (07051) 93650, Fax: (07051) 936516
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Grippe-Schutzimpfung im Februar

Auch im Februar macht die Grippe-Schutzimpfung Sinn. Grippe-
schutzimpfungen werden jeden Winter für die aktuell auftreten-
den Gruppen von Viren entwickelt. Die Grippeschutzimpfung
2003/04 ist auch wirksam, selbst wenn sie einzelne Varianten von
Viren-Gruppen nicht genau trifft. Daher rät der Öffentliche Ge-
sundheitsdienst des Landratsamtes Calw zur Schutzimpfung, die
von den meisten Krankenkassen bezahlt wird.

Vogelgrippe in Asien

Die Ansteckungsgefahr mit der "Vogelgrippe" ist für breite Bevöl-
kerungsschichten in Deutschland relativ gering. In Asien dagegen
greift seit Anfang Januar diese Variante des Grippevirus "A
(H5N1)" um sich, die vorwiegend Geflügel befällt. Bisher haben
sich auch 10 Menschen (Stand vom 1. Februar) infiziert, acht da-
von sind daran gestorben. In Deutschland gab es bisher zwei Ver-
dachtsfälle, die sich nicht bestätigt haben.

Wer soll sich impfen lassen?

Nicht nur in Form der Vogelgrippe können Grippe-Viren für Men-
schen lebensgefährlich sein. In diesem Winter tritt eine Virusvarian-
te der Gruppe A (H3N2) auf. Der Öffentliche Gesundheitsdienst
empfiehlt Grippe-Schutzimpfung vor allem:

● für Menschen über 60 Jahren;

● für Personen mit chronischen Erkrankungen an Herz, Kreis-
lauf, Atemwegen, Leber oder Nieren, Diabetes mellitus und
anderen Stoffwechselkrankheiten sowie chronischer Anämi-
en (Blutarmut).

● für Personen mit angeborenen und erworbenen Immundefek-
ten sowie der Unterdrückung des Abwehrsystems nach Or-
gantransplantationen;

● für Personen, die aus beruflichen oder sonstigen Gründen viel
mit Menschen in Kontakt kommen.

DRK Ortsverein Calw e.V.

Gesundheitstest vor und nach der Blutspende

Das Deutsche Rote Kreuz bietet den Einwohnern von Calw bei
seiner Blutspendeaktion

am Montag, 23. Februar 2004, 13.30 - 19.30 Uhr
in Calw, in der Aula, Am Schießberg
eine für jeden Spender nützliche gesundheitliche Vorsorgeleistung
an. Von den voruntersuchenden Ärzten werden die "Tagesform",
insbesondere Herz und Kreislauf abgecheckt, und eine Arzthelferin
überprüft den Blutfarbstoffgehalt. Selbstverständlich werden bei
den Untersuchungen in den Laboratorien der DRK-Blutspende-
zentralen kostenlos Blutgruppe und Rhesus-Eigenschaften ermit-
telt und bei Erstspendern ein DRK-Unfallhilfe- und Blutspender-
Pass ausgestellt.

Außerdem wird das Blut biochemisch und serologisch untersucht.
Dabei wird auch eine Leberfunktionsbestimmung vorgenommen.
Bei auffälligen Werten wird der Blutspender informiert. So wird
die Blutspende neben der Hilfe für andere auch ein kleiner Ge-
sundheitstest für sich selbst.

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch zwischen 18 und 68
Jahren. Erstspender bis zu 60 Jahren müssen in sehr gutem Ge-
sundheitszustand sein. Wer jemals an einer Malaria oder Hepatitis
C erkrankt war, darf nicht spenden.

Sie können über die Spendezeit kostenlos im Parkhaus
ZOB, Calwer Markt und im Kaufland parken!

Der Abstand zwischen 2 Blutspenden beträgt mindestens
56 Tage (8 Wochen). Frauen können 4-mal, Männer 6-mal
in 12 Monaten spenden!
Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen, bei allen Fragen zum
Blutspenden, unter der Nr. 0800 1194911 von Montag bis
Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr kostenfrei zur Verfügung.
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MENSCH UND WIRTSCHAFT

Fünf Meter große Tomate in Calw

Keine Gentechnik auf unseren Tellern und Feldern!
17. Februar, 10 Uhr, Unteres Ledereck: Attac, BUND und
Calwer Agenda 21 protestieren mit fünf Meter großer
Gen-Tomate gegen Angriff auf unsere Nahrung durch die
Welthandelsorganisation
20 Uhr, Georgenäum: Veranstaltung mit Alexander Thier-
felder (Gärtner Tennental)

Mehr als 70 % der EU-Bürgerinnen und -Bürger lehnen Gentech-
nik in der Nahrung ab. Die USA wollen die EU dazu zwingen, den
Import von genmanipulierten Lebens- und Futtermitteln zuzu-
lassen.

Deshalb informieren die Gruppen mit der Gentomate über diesen
Streit. Dabei werden Unterschriften auf Protestpostkarten gesam-
melt, die im Sommer bei einer Aktion in Genf an die Welthandels-
organisation WTO übergeben werden sollen.

"Gentechnik in Lebensmitteln? Chancen unserer Verant-
wortung als Verbraucherinnen und Verbraucher" Unter
dieser Überschrift wird Alexander Thierfelder, Gärtner in der
Dorfgemeinschaft Tennental, grundlegend in die Thematik ein-
führen. Auf dieser Basis soll gemeinsam mit den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern versucht werden, Wege zu finden, wie
wir Gentechnik auf unseren Tellern und auf unseren Feldern
regional mittelfristig entkommen können - 17. Februar, 20 Uhr,
Georgenäum (Eintritt frei).

● Weitere Informationen zur Kampagne finden Sie unter
www.GENug-WTO.de und in der Broschüre "Streitfall Gen-
technik" (http://www.genug-wto.de/img/Reader.pdf).

Informations-Abend für werdende Eltern

Die geburtshilfliche Abteilung des Kreiskrankenhauses Calw lädt
werdende Eltern am Donnerstag, 19. Februar, um 19.30 Uhr zu
einem Informationsabend im Gemeinschaftsraum ein. Themen
sind Schwangerschaft, Geburtsvorbereitung, Geburt, Wochen-
bett, Stillen, Neugeborenenpflege und Nachbetreuung. Zur Spra-
che werden auch alternative Methoden wie Homöopathie und
Aromatherapie kommen. Als Gesprächspartner stehen Hebam-
men, Kinderschwestern und Geburtshelfer zur Verfügung. Neben
den allgemeinen Informationen werden auch die Angebote der
Wochenstation des Kreißsaals und des Kinderzimmers vorgestellt.
Geplant ist unter anderem eine Besichtigung des Kreißsaals. Die
Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Infor-
mationen unter der Telefonnummer 07051 142244.

Öffentlicher Gesundheitsdienst
rät zur Vorbeuge-Impfung

Fälle der so genannten "Vogelgrippe" gibt es bisher in Deutsch-
land nicht, dennoch rät der Öffentliche Gesundheitsdienst zur Vor-
sicht. Denn: Bislang gibt es keinen Impfstoff gegen diese Variante
des Grippe-Virus. Daher sollten sich vor allem Asien-Urlauber von
Ansteckungsquellen fern halten und sich nach ihrer Rückkehr bei
Ansteckungs-Verdacht untersuchen lassen. Gegen die meisten in
Deutschland verbreiteten Grippe-Viren dagegen schützt die Grip-
pe-Schutzimpfung wirksam, so der Öffentliche Gesundheitsdienst
des Landratsamtes Calw. Die Vogelgrippe sorgt in diesen Wochen
für viel Aufmerksamkeit, dabei sind unspektakulärere Grippe-Viren
für viele Menschen in Deutschland gefährlich. Vermeintlich harm-
lose Grippe-Viren können bei ihnen zu schweren Erkrankungen
führen - im schlimmsten Fall sogar zum Tod. Deshalb sollten sich
vor allem Menschen über 60 Jahren, chronisch Erkrankte sowie
Patienten mit geschwächtem Immunsystem im Winter vor Grippe-
Viren schützen. Außerdem kann sich jeder mit einer Schutzimp-
fung eine lästige Wintergrippe ersparen.


